Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2342 


Antrag 

der Abgeordneten Meis, Dr. Stecker, Dr. Miessner, Katzer, 
Logemann, Dr.-Ing. Philipp, Eisenmann, Winkelheide und 

Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Einkommensteuergesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Einkommensteuergesetz in der Fassung vom 
15. August 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 1253), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Änderung des Ein- 
kommensteuergesetzes vom 25. März 1964 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 217), wird wie folgt geändert und er- 
gänzt: 

1. § 19 wird wie folgt geändert: 

a) Der bisherige Wortlaut wird Absatz 1. 

b) Es wird der folgende Absatz 2 angefügt: 

„ (2) Von Versorgungsbezügen wird ein Be- 
trag in Höhe von 40 vom Hundert dieser Be- 
züge, höchstens jedoch ein Betrag von 7200 
Deutsche Mark im Veranlagungszeitraum 
nicht zur Einkommensteuer herangezogen. 
Versorgungsbezüge sind Bezüge und Vorteile 
aus früheren Dienstverhältnissen, 

1. die als Versorgungsbezüge auf 
Grund beamtenrechtlicher Vor- 
schriften oder von Körperschaften 
öffentlichen Rechts nach entspre- 
chenden Grundsätzen gewährt 
werden oder 


Hinterbliebenenbezüge gewährt 
werden. Bezüge, die wegen Errei- 
chens einer Altersgrenze gewährt 
werden, gehören zu den Versor- 
gungsbezügen, wenn der Steuer- 
pflichtige das 62. Lebensjahr voll- 
endet hat.“ 

2. In § 39 Abs. 3 wird in Ziffer 5 der Punkt durch 
ein Semikolon ersetzt und die folgende Ziffer 6 
angefügt: 

„6. wenn bei Zahlung von Versorgungsbezügen 
die Höhe der Bezüge im Laufe des Kalender- 
jahres schwankt.“ 

3. § 46 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) Es wird hinter der Ziffer 2 die folgende 
Ziffer 3 eingefügt: 

„3. wenn in den Einkünften aus nicht- 
selbständiger Arbeit Versorgungs- 
bezüge im Sinne des § 19 Abs. 2 aus 
mehr als einem früheren Dienstver- 
hältnis enthalten sind und die Summe 
der Versorgungsbezüge im Veran- 
lagungszeitraum 18 000 Deutsche 
Mark übersteigt;" 


bb) Die bisherigen Ziffern 3 bis 5 werden Zif- 
fern 4 bis 6. 

b) In Absatz 3 werden die Worte „des Absat- 
zes 2 Ziff. 2 bis 4 und 5 Buchstaben a, c und d" 
durch die Worte „des Absatzes 2 Ziff. 2 bis 5 
und 6 Buchstaben a, c und d“ ersetzt. 

c) In Absatz 5 werden die Worte „Ziff. 1 bis 4" 
durch die Worte „Ziff. 1 bis 5“ ersetzt. 


2. die auf Grund eines Gesetzes, eines 
Tarifvertrags, einer Betriehsver- 
einbarung, einer Besoldungsord- 
nung oder eines in schriftlicher 
Form abgeschlossenen Vertrags 
wegen Berufsunfähigkeit oder we- 
gen Erwerbsunfähigkeit oder als 
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Artikel 2 

Artikel 1 ist erstmals für den Veranlagungszeit- 
raum 1965 anzuwenden. Beim Steuerabzug vom Ar- 
beitslohn ist Artikel 1 erstmals auf Versorgungs- 
bezüge für Lohnzahlungszeiträume, die nach dem 
31. Dezember 1964 enden, und auf sonstige Versor- 
gungsbezüge, die nach dem 31. Dezember 1964 zu- 
fließen, anzuwenden. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Bonn, den 10. Juni 1964 
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